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79. Von der ersten Erhöhung (Sublimatione) dieser Massa
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Codlicill. 163

mierten aufs Weiſſe , nemlich den aten Theil der

ganzen Compoſtton , und ſtoſſe zugleich alles in

einem gläſernen Moͤrſel , damit der Sulphur mit

der Compoſitionver miſcht und gleichſam ein Koͤr⸗

per
werde in der Abbildung . Denn dieſes iſts ,

wag Seelen ſichtbarlich von den Koͤrpern auf⸗
Bin iad ,

78.
Vom Aufgeben C(Reduĉtione ) des Waf

ſers üder dem Taig (Compolition) .

8 alfo daſſeſbe tropfenweis mit ſeinem weiſ⸗

fen Wafer im Gefaͤß der Philoſophie , daß
die Tugend⸗Kraͤften des Sulphurs geſtaͤrkt wer⸗

den : Dann in wenig Stunden wird das alles

ein Kuchen werden .

79 .
Von der erſten Erhoͤhung ( ublimatione )

dieſer Maſſa .

Hemach thue alles beyſeit zum Sublimieren ,
und mache im Anfange ein laugſames Felet

arunter , bis du das Waſſer aufgefaſſet baft,
und hernach bie tufa Dieweilen das was erhoͤ⸗

et wird, und aufflieget , von dem Waſſer und

tuft ) ſich ſelbſten aus der Vernunft die Nahmen
zueignet ; und welches ſchwerer und ſtandfeſter jti

unterſt bleibet , das nimmt ſich wegen ſeiner Ge⸗
wichtigkeit den e Erden an ; Nlcht min⸗

à Der
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der nehmem auch die gefrierten Schwefel , ſich

den Namen der Erden an . So bekraͤftige denn

das Feuer nach und nach von den Kohlen , bis daß

alles aufgetrieben wird , was davon fluͤchtig ge⸗

weſen , und laß es erkuhlen .

80 .

Hon der zweyten Einwichſung ( incæra -
tione ) des aten Waſſers .

enn es aber erkuͤhlet worden , ſo nimm die

Arbeit dannen : Und was du an den Seiten

des Geſchirrs obenher erhoͤhet ſehen wirſt , muſt
du mit dem andern Theil ſeines Waſſers uͤber ſeine
Druſen ſetzen , ſamt der Zerreibung , Traͤnkung ,
und Doͤrrung, bis es wird wie ein Kuchen : Und

ſtelle es wieder zum ſublimieren , da du zuerſt das

Waſſer auffaſſeſt , und hernach das Oel bey ſtar⸗
ker Auftreibung . Dieſes Waſſer aber ſtelle bey⸗
ſeit , und die Oele ingleichem von ſelbſten .

81.
Hon der dritten Einwichſung der inck⸗

rierden Sache mit dem vorgemeldten
Waſſer .

ernacher aber wiederhole was ſublimiert wort »

ben mit dem zten Theil feines Waſſers , brin⸗

ge es über die Hefen , mit Reiben wie vorgefagt
mit Traͤnken , und Braten , bis daß es iſt wie ein

Kuchen , und der Leib mit den Geiſtern vermiſcht
fene ;
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